
 

An die Anwohnerinnen und Anwohner  
am Münzrain 
 
 
 
Bern, im August 2026 
  
Informationsschreiben der Stiftung Freude herrscht 
  

Liebe Anwohnerinnen und Anwohner am Münzrain 

Mit diesem Schreiben möchte ich Sie persönlich über einen besonderen Anlass informieren, der im 
Bereich des Münzrains geplant ist. Als Ehrenpräsident der Stiftung Freude herrscht ist es mir ein 
grosses Anliegen, Sie rechtzeitig einzubeziehen und über das Vorhaben zu orientieren. 

Am Donnerstag, 10. September 2026, zwischen 18.00 und 20.00 Uhr, führt unsere Stiftung den 
Charity-Anlass «Heartbeat4Kids – der steilste Stadtlauf Europas» durch. Die Strecke führt von der 
Talstation der Marzilibahn über den Münzrain zum Restaurant «Da Keli» an der Kochergasse 1. Kurz, 
intensiv und mit einem klaren Ziel: Jeder Schritt dient einem guten Zweck. Sämtliche Startgelder und 
Sponsorenerträge kommen vollumfänglich Bewegungs- und Förderprojekten für Kinder und 
Jugendliche zugute – auch hier in Bern. Infos: www.heartbeat4kids.ch 

Mir ist wichtig zu betonen: Es handelt sich um eine zeitlich begrenzte Veranstaltung mit maximal 200 
Teilnehmenden im Testanlass 2026. Die Besammlung der Läuferinnen und Läufer ist ab 18.00 Uhr 
vorgesehen. Gestartet wird ab 18.30 Uhr in Gruppen von zehn Personen im Abstand von zwei Minuten; 
die eigentliche Laufveranstaltung dauert voraussichtlich bis zirka 19.15 Uhr. 

Was bedeutet das für Sie konkret? 

• Der Münzrain wird während der Veranstaltungszeit genutzt. 
• Die blauen Parkfelder am Münzrain werden voraussichtlich von 15.00 bis 20.00 Uhr für 

Durchführung, Vor- und Nachbereitung des Laufes benötigt und durch die zuständige 
Behörde gesperrt. Falls Sie diese Parkplätze in der Regel benutzen, bitten wir Sie, das 
Auto im entsprechenden Zeitraum anderswo abzustellen. 

• Der Münzrain wird voraussichtlich von 17.00 bis 19.30 Uhr gesperrt; dringende Zufahrten 
bleiben möglich, insbesondere für Rettungs- und Einsatzfahrzeuge. 

• Es werden keine festen Bauten, Bühnen oder grossen Installationen errichtet. Vorgesehen 
sind mobile WC-Anlagen, eine Getränkeausgabe für Teilnehmende ohne Verkauf, 
Abfallcontainer, Sanitätsposten, Zeitmessung sowie eine kleine Beschallung im Start- 
und Zielbereich. 

• Es gibt keine Gastronomie und keinen Verkauf; das Abfallaufkommen bleibt entsprechend 
gering. Start-, Ziel- und Streckenbereich werden unmittelbar nach dem Anlass gereinigt. 
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Die Sicherheit und die Rücksichtnahme gegenüber der Nachbarschaft haben für uns oberste Priorität. 
Uns ist bewusst, dass der Anlass in einem sensiblen Wohngebiet stattfindet. Deshalb halten wir den 
organisatorischen Rahmen bewusst schlank und die Belastung für das Quartier so gering wie möglich. 

Gleichzeitig wünsche ich mir, dass dieser Anlass auch als das wahrgenommen wird, was er sein soll: 
als Zeichen für Gemeinschaft, Bewegung und Chancengleichheit für Kinder und Jugendliche. Wenn 
Menschen sich für junge Menschen einsetzen, dann darf man – im besten Sinn – sagen: Freude 
herrscht! 

Ihre Anliegen sind uns wichtig. Wenn Sie Fragen, Hinweise oder Bedenken haben, melden Sie sich 
bitte direkt bei uns. Wir nehmen Ihre Rückmeldungen ernst und berücksichtigen sie nach Möglichkeit 
in der weiteren Planung. 

Kontakt 
 Stiftung Freude herrscht 
 Matthias Kuratli, Geschäftsführer 
 Thunstrasse 20, 3005 Bern 
 matthias.kuratli@freude-herrscht.ch 
 031 350 03 75 

Ich danke Ihnen herzlich für Ihr Verständnis, Ihr Wohlwollen und Ihre Unterstützung. 

Herzliche Grüsse 

 

 

 
Adolf Ogi      
Ehrenpräsident der Stiftung     
Alt-Bundesrat 
 
 
  


